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Herren Verbandsliga Gr. West

VfR Wiesbaden : Spvgg. 07 Hochheim 
Samstag, 27.11.2021, 19:00 Uhr

Zwei Punkte dank Dietrich für den VfR Wiesbaden in der 
Herren Verbandsliga Gr. West

Dank der ungeschlagenen Dietrich und Qiu konnte der VfR Wiesbaden das Heimspiel gegen Spvgg.
07 Hochheim in der Herren Verbandsliga Gr. West mit 9:3 gewinnen. Die Gastmannschaft war in
ihrem 7. Saisonspiel lange Zeit gleichwertig, obwohl sie unvollständig angetreten war, ehe Tamim
Lenz den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Doppeln. Dietrich / Qiu hatten gegen Renkewitz / Wiechers beim 11:4, 11:9, 12:
10 keine Probleme. Trotz 1:0 Satzführung verloren Lenz / Kim ihr Spiel gegen Jatta / Schreiber
letztlich mit 1:3. Ohne Mühe gewannen Grünewald / Söhnholz ihr Doppel, da kein Gegner gestellt
werden konnte. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Lars Dietrich seinen Gegner Frank Renkewitz beim
eher eindeutigen 3:0-Erfolg. Kui Qiu bekam es nun mit David Jatta zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Kui Qiu am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Qiu zu Ende ging. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. In toller Verfassung präsentierte sich Tamim Lenz im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Ruben
Wiechers. Unglücklich war Sebastian Grünewald in der Partie gegen Florian Schreiber, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Schreiber mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Einen Punkt erhielt der VfR Wiesbaden, da Teresa Söhnholz ihr Einzel
kampflos verbuchen konnte. Der kampflose Sieg von Mose Kim bescherte dem VfR Wiesbaden
anschließend einen Punkt. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Beim
Erfolg von Lars Dietrich gegen David Jatta konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei
blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Eher wenig Gegenwehr
bekam Kui Qiu beim 11:4, 11:6, 11:5 von Frank Renkewitz. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von
Tamim Lenz nachfolgend gegen Florian Schreiber. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:
3-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist der VfR Wiesbaden nun ein Punktekonto von 4:10 Punkten auf,
während Spvgg. 07 Hochheim vor dem nächsten Spiel, das am 28.11.2021 gegen den TTC Offheim
1949 ansteht, 4:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfR Wiesbaden bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 04.12.2021 gegen den TTC Offheim 1949.

 Statistik:
 VfR Wiesbaden

Doppel: Dietrich / Qiu 1:0, Lenz / Kim 0:1, Grünewald / Söhnholz 1:0 
Einzel: L. Dietrich 2:0, K. Qiu 2:0, T. Lenz 1:1, S. Grünewald 0:1, T. Söhnholz 1:0, M. Kim 1:0 

 Spvgg. 07 Hochheim
Doppel: Jatta / Schreiber 1:0, Renkewitz / Wiechers 0:1, nicht anwesend/angetreten / nicht anwesend
/angetreten 0:1 
Einzel: D. Jatta 0:2, F. Renkewitz 0:2, F. Schreiber 1:1, R. Wiechers 1:0
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